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Deutſches Reich
H Berlin 12 März Der Geſetzentwurf betreffend

die Commanditgeſellſchaften auf Actien und die Actien
geſellſchaften der bekanntlich nächſte Woche von einer Sach
verſtändigenCommiſſion berathen werden ſoll ſtellt ſich dar als
eine Ergänzung und Abänderung des dritten Titels des All
gemeinen deutſchen Handelsgeſetzbuches von 1869 Urſprünglich
war vom Bundesrathe die Reviſion dieſes Titels bis nach der
Vollendung des in Vorbereitung begriffenen deutſchen bürgerlichen
Geſetzbuches vertagt worden Auf den Antrag Preußen ging der
Bundesrath 1877 auf den Beſchluß ein interimiſtiſche Vorſchläge
ausarbeiten zu en Dieſe Arbeit hat aber eine ſolche Geſtalt
angenommen daß man nunmehr auch ohne das Civilgeſetzbuch
zu einer definitiven Reviſion des dritten Titels Von der Actien
geſellſchaft im Handelsgeſetzbuche ſchreitet Die Reviſion iſt
insbeſondere auf vier Hauptpunkte gerichtet nämlich 1 Be
kämpfung des ſogenannten Gründungsweſens mit allen
eſetzlichen Mitteln 2 die Schäden bei Geſchäftsführungder Actiengeſellſchaften 3 die Erweiterung der Jn

dividualrechte der Actionäre und 4 das Eingreifen der Geſetz
gebung in die Rechts verhältniſſe bereits beſtehender Actien
eſellſchaften Für den erſten Fall kommt namentlich dieKhanderung des Handelsgeſetzbuches in Frage die die Grundſätze

bei Ausſtellung von Actien oder Actienantheilen auf den Jnhaber
angiebt An zweiter Stelle werden die Art 225b 241 und 248
beſonders berührt die vom Aufſichtsrathe dem Vorſtande und
endlich von der Zurückzahlung oder Herabſetzung des Grund
capitals der Geſellſchaften handeln Jn Bezug auf den dritten
Punkt ſoll den einzelnen Actionären das Recht zugeſtanden werden
in allen Fällen der Verletzung geſetzlicher oder ſtatutariſcher Be
ſtimmungen Erſatzanſprüche wegen des ihnen aus vertretbarer
Verſchuldung erwachſenen Schadens gegen dieſe wenn auch
unter gewiſſen Beſchränkungen z B nach vergeblich erfolgter

erkng der Generalverſammlung ſelbſtändig geltend zu
machen Was die Behandlung ſchon beſtehender Geſellſchaften
anlangt ſo wird anerkannt daß die Geſetzgebung in deren Rechts
verhältniſſe die doch eine vertragsmäßige Grundlage haben nicht
eingreifen ſoll doch können die Mittel zur Geltendmachung geſetz
licher Rechte ohne Berührung genannter Grundlage gewährt und
eine Deklaration wegen geſetzlichen Ausſchluſſes des Mißbrauchs
geſetzlicher Rechte zugelaſſen werden

Jn Berreff der Uebungen der Erſatzreſerviſten für
das an 1882/83 iſt Nachſtehendes Allerhöchſt beſtimmt
worden

Aus der Erſatzreſerve 1 Klaſſe ſind einzuberufen a zu einer
erſten I0wöchigen Uebung bei der Infanterie 12,768 Mann
bei den Piße 432 Mann bei der Fußartillerie 1540 Mann
bei den Pionieren 1260 Mann zuſammen 16,000 Mann b zu
einer zweiten 4wöchigen Uebung bei der Infanterie 11,970
Mann bei den Jägern 600 Mann bei der Fußartillerie 1130
Mann zuſammen 13,700 Mann Die Beſtimmung über die
weitere Vertheilung ſowie über das von den Truppentheilen
zu commandirende Aufſichtsperſonal hat durch das Kriegs
Miniſterium zu erfolgen bei dem Garde Corps finden derartige
Uebungen nicht ſtatt Für die 10wöchige Uebung iſt im Be
ſonderen Folgendes beſtimmt a Die übenden Erſatzreſerviſten
werden im Allgemeinen bei der Infanterie in eine Compagnie
bei jedem Regiment bei der haegerie und den Pionieren
in eine Compagnie bei jedem Bataillon und bei den Jägern
in ein Detachement bei jedem Bataillon formirt 5 Als
Uebungsorte für die Jnfanterie werden in der Regel Garniſon
orte dieſer Waffe beſtimmt o Die Erſatzreſerviſten der Jäger
und Pioniere üben bei den betreffenden Bataillonen d Die
Uebungsorte für die Fußartillerie beſtimmt die General
Jnſpection der Artillerie im Einverſtändniß mit den bezüglichen
General Commandos e Die Zeit für die Uebungen aller
Waffen iſt ſoweit es unter Berückſichtigung des S 15 A 3 der
Controlordnung und des S 18 A 2 der Landwehr Ordnung
angängig iſt durch die General Commandos auf die Herbſt
monate feſtzuſetzen und zwar möglichſt ſo daß die Uebungen
mit der Einſtellung der Rekruten beendet ſind für die Schiff
fahrt treibenden Mannſchaften finden dieſelben im Winter
Halbjahr 1882/83 ſtatt Gleichzeitig iſt event eine Nachübung
anzuſetzen efr s 18 A 2 und 3 der LandwehrOrdnung Ob
aus den betreffenden Mannſchaften beſondere Abtheilungen zu
formiren ſind beſtimmen die General Commandos bezw
Waffeninſtanzen Die zu einer zweiten Awöchigen Uebung

einzuberufenden Erſatzreſerviſten ſind ſoweit es unter Berück
ſichtigung der zu e angezogenen Beſtimmungen angängig iſt
während der letzten vier Wochen der für die 10wöchige Uebung

teeſetten Zeit einzuziehen Die zum zweiten Male übenden
ſatzreſerviſten ſind bei der in beſondere Com

pagnien zu formiren bei den Jägern und der Fußartillerie
aber den vorhandenen Erſatzreſerve Detachements bezw Com
pagnien zuzutheilen Befinden ſich mehr als eine Erſatzreſerve
Compagnie deſſelben Regiments in derſelben Garniſon ſo
empfiehlt es ſich dieſelben der Aufſicht eines Stabsofficiers oder
des älteſten Hauptmanns zu unterſtellen Aus den hohen
zollernſchen Landen üben die Erſatzreſerviſten 1 Klaſſe mit
denen des XIV Armee Corps gemeinſam Die im Bereiche des
L Armee Corps controllirten Erſatzreſerviſten 1 Klaſſe üben
bei den preußiſchen Truppentheilen dieſes Armee Corps und
dem Herzoglich Braunſchweig Jnfanterie Regiment Nr 92

Der Reichsanzeiger publicirt das vom 3 März datirte
Geſetz betreffend die Ablöſung der an die Stadt Berlin
für Uebernahme der fiscaliſchen Straßen und
Brückenbaulaſt in Berlin zu zahlenden Rente des
gleichen das Geſetz vom 6 März betreffend Abänderung der
evangeliſchen Kirchenverfaſſung in den acht älteren
Provinzen der Monarchie

Halle den 13 März
Aus dem Bezirke der kaiſerlichen Ober Poſtdirection

in Halle ſind folgende Perſonal Veränderungen zu re
giſtriren Verſetzt ſind der Poſtſecretär Starke von Halle
nach Potsdam als probeweiſer OberPoſidirectionsSecretär die
Poſtverwalter Brandt von Teutſchenthal nach Mansfeld Zöllich
von Schildau Bez Halle nach Belleben Gannß von Belleben
nach Burxdorf und Wedler von Burxdorf nach Ortrand Ange
ſtellt ſind als Poſtverwalter die Poſtaſſiſtenten Götze in
Schraplau Prieſe in Schkölen und Uchtenhagen in Kemberg

Aus den Gerichts Verhandlungen
Sitzung der Strafkammer vom 8 März

J W der Nacht zum 22 Aug 1877 wurde im Preußiſchen
Hofe hier durch den Schornſteinfegerlehrling Julius Henſel aus
Wien ein Einbruch verübt und dabei eine erhebliche Summe
Geld entwendet Der Schornſteinfeger Heinrich Helbing aus
Tennſtedt welcher um dieſen Diebſtahl wußte bekam von Henſel
etwa 30 M herausgezahlt Er wurde deshalb wegen Hehlerei
angeklagt ſeine Verurtheilung konnte jedoch nicht erfolgen da er
inzwiſchen die Flucht ergriffen hatte Helbing wurde nunmehr
ſteckbrieflich verfolgt kürzlich in Straßburg ergriffen und hierher
transportirt Da Helbing hartnäckig leugnete mußte die Sache
um noch weiteres Beweismaterial heranzuſchaffen heute auf
einen ſpätern Termin vertagt werden

2 Die Dienſtknechte Paul Dreſſel aus Frankleben Fried
rich Werner aus Trebnitz Wilhelm Schröder aus Wallen
dorf Franz Leonhardt aus Wegwitz Auguſt Büttner aus
Wallendorf Friedrich Röder aus Trebnitz waren wegen
Bandendiebſtahls angeklagt Seit Herbſt 1881 hatten ſich die
Angeſchuldigten zu m in Merſeburg verübten Laden
diebſtählen verbunden Die Diebſtähle wurden von ihnen jedes
mal an einem Sonntage ausgeführt und zwar derartig daß
einer oder mehrere der Angeſchuldigten in dem betr Laden etwas
kauften um dadurch die Aufmerkſamkeit der Verkäufer abzulenken
während die anderen in dem Laden befindliche Gegenſtände ent
wendeten Die geſtohlenen Sachen haben die Angeſchuldigten
ſtets unter ſich getheilt Der Gerichtshof verurtheilte hierfür
Dreſſel zu 1 Jahr 6 Monaten Werner zu 1 Jahr 2 Monaten
Schröder zu 3 Monaten Leonhardt zu 9 Monaten Büttner zu
5 Monaten und Röder zu 6 Monaten Gefängniß auch erkannte
er gegen Dreſſel und Werner auf je 2 Jahre Ehrverluſt

3 Wegen Beleidigung war der Schuhmacher HeinrichKühn as von hier vom dieſigen Schöffengericht mit 2 Monaten

Gefängniß beſtraft worden Auf Antrag der Staatsanwaltſchaft
wurde die Sache vertagt

4 Der vielfach vorbeſtrafte Arbeiter Leopold Grune aus
Meſcheide war wegen gewohnheitsmäßiger Hehlerei angeklagt
Am 10 Nov 1880 wurde auf der Güterexpedition der Thüring
Bahn in Weimar ſeitens der Firma Faſolt Eichelt in Blanken
hain eine Kiſte mit Porzellanwaaren an die Adreſſe von Eduard
Schrader in m aufgegeben und zwar unter der Sig
natur F E Nr 3542 Der Güterwagen in welchen dieſe

1 Veilage zu Kr 62 der Saalegeitung 14 März 1882
Kiſte verladen war kam in Halle nachts 2 Uhr an und wurde
daſelbſt in die offene Güterhalle geſchoben Als der Wagen am
nächſten Morgen daſelbſt umgeladen wurde bemerkte man ſofort
den jener Kiſte und es ſtellte ſich heraus daß der Wagen
verſchluß durch kunſtgerechtes Auseinanderdrücken der Plombe ge
öffnet und durch deren Zuſammendrücken wieder dergeſtellt
worden war Die Kiſte iſt aller Wahrſcheinlichkeit nach während
jener Nacht auf hieſigem Bahnhofe entwendet worden da ähn
liche Diebſtähle dort ſchon öfters verübt worden waren doch
bleibt die Möglichkeit nicht ausgeſchloſſen daß die Entwendung
auf einer anderen Bahnſtation zwiſchen Halle und Weimar erfolgt
iſt Am 15 Nov 1880 wurde bei dem Angeſchuldigten Grune
welcher bei dem Dorfkrämer Krauſe in Meſcheide Porzellan
waaren zu auffallend niedrigen Preiſen zum Kauf angeboten und
dadurch den Verdacht unredlichen Erwerbes auf ſich gezogen
hatte eine Kiſte mit Porzellanwaaren beſchlagnahmt und das
Fabrikat da die Signatur verwiſcht war durch den Porzellan
waarenhändler Färber hier als von der Firma Faſolt Eichelt
herrührend recognoscirt Durch Vergleichung des Jnhalts der
entwendeten mit dem der wiedergefundenen Kiſte iſt die Jdentität
derſelben feſtgeſtellt Dagegen war bis jetzt nicht zu ermitteln
geweſen in welcher Weiſe und von wem die Entwendung der
Kiſte verübt und wie ſie in die Hände des Grune gelangt iſt
Der Gerichtshof gewann jedoch heute die Ueberzeugung daß
Grune ſelbſt den Diebſtahl ausgeführt habe worauf deſſen Be
ſtrafung wegen ſchweren Diebſtahls im Rückfalle neben 5 Jahren
Ehrverluſt mit 2 Jahren Zuchthaus erfolgte e

5 Der wegen Diebſtahls vielfach vorbeſtrafte Arbeiter Herm
Brendel aus Göriſchgut bei Meißen wurde wegen mehrerer
neuer Diebſtähle zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt Der
Angeklagte hatte ſich ſelbſt angezeigt um im Gefängniß Unter
kommen zu finden

Sitzung der Strafkammer vom 10 März
1 Der bereits vielfach wegen Diebſtahls vorbeſtrafte Dienſt

knecht Franz Volkmar aus Meifritzdorf i/Schl war wegen
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle angeklagt Am 16 Jan
d J kam der Beſchuldigte zu dem Gaſtwirth Simon in Zörbig
und bat ihn um Arbeit Dieſer ließ ihn am 16 und 17 Jan
Eis vom Teiche in Löberitz nach ſeinem Gaſthauſe ſchaffen
Nachdem Volkmar am 17 die Behauſung des Simon verlaſſen
hatte vermißte dieſer zwei Winterüberzieher eine graue Jagd
joppe und den Meſſingbeſchlag eines Kutſchpferdes im Geſammt
werthe von etwa 25 Mark Einer der Ueberzieher hatte ſich in
einem unverſchloſſenen Schuppen die drei übrigen Sachen dagegen
in dem unverſchloſſenen Pferdeſtalle befunden Da der Verdacht
der Entwendung der Sachen ſich ſofort auf den Beſchuldigten
lenkte wurden Ermittelungen nach demſelben in Ramſin wo er
auf dem Rittergute in Dienſt getreten angeſtellt Die geſtohlenen
Sachen fanden ſich in ſeinem Beſitze und V wurde deshalb ſofort
verhaftet Der Gerichtshof verurtheilte ihn zu 9 Monaten Ge
fängniß und 1 Jahr Ehrverluſt

2 Am 9 Jan d J ſtahl der Handelsmann Wilhelm Koch
von hier dem Kaufmann Hampke hierſelbſt eine dieſem gehörige
GummiFußdecke im Werthe von 86 M aus dem offen ſtehenden
Hausflur Koch befindet ſich wegen Diebſtahls im wiederholten
Rückfalle weshalb denn auch ſeine Beſtrafung mit I Jahren
Zuchthaus 5 Jahren Ehrverluſt und Stellung unter Polizeiauf

ſicht erfolgte Fortſetzung folgt
Wetterbriefe aus Hamburg

XX Hamburg 10 März
Geehrter Herr Amtmann Es iſt vielleicht von mir keine

unbegründete Annahme daß Sie einiges Bedenken tragen
meiner heutigen Aufforderung Folge zu leiſten nachdem ich
Jhnen unter dem 19 Januar d J jene Reiſe über den Atlan
tiſchen Ocean geſchildert habe Indeſſen kann ich Sie deſſen mit
Beſtimmtheit verſichern daß wir uns zunächſt nur ſolche Stellen
auf unſerer Wanderung ausſuchen wollen wo wir uns nicht
vorher in der Lebensverſicherungsgeſellſchaft einzukaufen brauchen
damit wenigſtens unſere Hinterbliebenen etwas haben wenn wir
verloren gehen Folgen Sie mir alſo hinaus auf s Meer hinaus
auf die hohe See dahin wo unſer Auge kein feſtes indirektes
Objekt entdecken kann Erwägen Sie nur daß wir Europäer
die wir das Aprilwetter der ganzen Welt gepachtet haben unſern

Bedarf an Wetter hauptſächlich vom Weſten alſo vom Meere
her beziehen und daß es deshalb gewiß nicht ganz ungerecht
fertigt erſcheint wenn wir nun auch dieſen flüſſigen Theilen
unſeres Planeten eine größere Aufmerkſamkeit widmen So

Wiener ßriefe
Affaire Lueger Communale Verhältniſſe Wiener Leben Criminelles

Die Theater

11 März
Wie es bekanntlich eine Kunſt giebt zwiſchen den Zeilen zu

leſen ſo hat ſich bei uns in Wien nach und nach in der öffent
lichen Meinung der Uſus herausgebildet unſere Tages
ereigniſſe häufig ganz anders aufzufaſſen und zu beurtheilen
als ſie in den Journalen in diverſen Vertretun skörpern
und wohl auch vor Gerichten aufgefaßt und beurtheilt werden
Man gewöhnt ſich immer mehr daran nicht das was in den

eitungen behauptet was in einzelnen Fällen vor Gericht als
hatſache erſcheint was in einem Vertretungskörper als

Motiv eines Beſchluſſes oder einer Reſolution bezeichnet wird
als wahr hinzunehmen ſondern ganz andere Dinge dahinter
u ſuchen als den le Vortheil dieſer oder jener
oterie Beſtechungen ſchlaues Verhüllen oder Umgehen der

Wahrheit und ſo weiter Daß für eine ſolche Skepſis im
öffentlichen Vertrauen leider viele Gründe vorliegen iſt kaum
zu leugnen ebenſo wenig aber daß dieſer Zuſtand nicht von
langer Dauer ſein kann Er müßte zu einem völligen Maras
mus in unſeren politiſchen communalen und gewerblichenVerhältni ſen führen und davor wird uns hoffentlich ein
gütiges Schickſal doch bewahren das uns wohl genug
geſunde Lebenskraft gegeben hat um damit einer heilenden
Gährung zum Durchbruche zu verhelfen Fand es doch viel
fache Zuſtimmung im Volke als dieſer Tage ein Mitglied
unſeres Abgeordnetenhauſes erklärte es herrſche Unaufrichtig
keit in allen Theilen unſeres öffentlichen Lebens und war es
nicht wie eine lebendige Jlluſtration zu dieſem Satze daß der
Gemeinderath Dr Lueger nachdem er wegen angeblicher
Ehrenbeleidigungen von dem Gerichte zu einer Geldſtrafe von
bündert Gulden verurtheilt worden und er ſein Mandat
niederlegen wollte von ſeinen Wählern bei einer dies

lligen Verſammlung geradezu mit Enthuſiasmus ein
neues Vertrauensvotum erhielt Man weiß daß

r Lueger ein Mann von ſehr geradem offenem und
ehrlichem Charakter iſt daß er gerade auf Grund dieſer
Hrenwerthen Eigenſchaften von Freunden auf dem Kampf
platze vorgeſchoben und ſeiner moraliſchen Entrüſtung Daten
unterbreitet wurden die ihn zu ſeiner öffentlichen Klage überArruption veranlaßten Etwas Anderes war es freilich
alle Anklagen dieſer Art vor Gericht zu beweiſen Jndeß
wurde doch die Proſelytenmacherei für das Hochbahnproject

Fugerty s auf heimlichen und vertraulichen Wegen ſo weit
erwieſen daß das neue Vertrauensvotum ſeiner Wähler ihm
die Gloriole eines Märtyrers verlieh und daß nun der
Wiener Gemeinderath ſich ganz entſchieden gegen Fugerty s
Hochbahn ausgeſprochen hat Aber auch für dieſe letzte Geg
nerſchaft ſucht man wieder Motive die der Gemeinderath nicht
ausgeſprochen Dieſer betonte ſtets nur äſthetiſche Bedenken
das Verderben des Stadtparks und anderer ſchöner Plätze
und ſchob die Nothwendigkeit vor die Stadtbahnfrage zugleich
mit der der Wienflußregulirung und der Auflaſſung der Linien
wälle zu erledigen wohl in der Erkenntniß daß dies ſo viel
heiße wie ein Aufſchub auf ein Jahrzehnt und mehr Die
richtigen Motive ſind aber andere Zuerſt beweiſen die ſchlech
ten Geſchäfte unſerer Fiaker Comfortables und Omnibus
daß für unſere Verkehrsverhältniſſe hinlänglich geſorgt iſt
Die Tramwahy hat durch ihre Wohlfeilheit durch ihre leichte
Benützbarkeit zu jeder Tageszeit den beiden erſteren Mieth
wagengattungen einen Eintrag gethan der bereits die Exiſtenz
Vieler in Frage ſtellt und Omnibus die für 12 bis 15 Per
ſonen Raum haben und an Wochentagen oft nur 2 bis 3
Perſonen führen ſind in Menge zu ſehen ſo daß die engliſche
Geſellſchaft welche alle Omnibus hier ankaufte bei ihrem
Perſonale auf Erſparungen drang die dieſes bereits veran
laßten einen Strike zu beſchließen der nur vorläufig noch
durch die Polizei verhindert wurde Die Conducteure erhal
ten thatſächlich ſo wenig daß ſie damit kaum vor dem Jene
eſchützt ſind Ein Hauptmotiv des Gemeinderaths zür Abſenung der Hochbahn das aber nicht öffentlich ausgeſprochen

ward iſt daß in dieſem communalen Vertretungskörper unter
120 Mitgliedern 103 Hauseigenthümer ſich befinden und dieſe
mit Recht durch die Hochbahn nachtheilige Veränderungen im
Miethweſen und Realitätenwerthe erwarten und fürchten

Schon die Jdee an und für ſich in einer Großſtadt einem
anſehnlichen Theile der Bevölkerung die Möglichkeit zu ver
ar chnell die Peripherie derſelben zu erreichen und ebenſo
ſchnell wieder in das Jnnere des Häuſermeeres zurückzukebren
wurzelt ausſchließlich in den engliſchen Sitten und Lebensge
wohnheiten wie ſie ſich in London und NewYork aber nicht
bei uns vorfinden Hierher gehören das Familienhaus das
Diner in den Abendſtunden das excluſive Clubleben und An
deres mehr Der londoner Kaufmann der City hat ſein
Familienhaus ebenſo wie der des Broadway in NewYork oft
eine Meile weit von ſeinem Geſchäfte entfernt Der Wiener
aber wohnt in den meiſten Fällen in dem Hauſe wo ſich ſein
Geſchäft befindet Das Zinshaus iſt bei üns die Regel und

meiſt mit allem Comfort verſehen das Tenementhouſe in London
und New Hork iſt für Jeden der nur einigen Erwerb hat
ein Gegenſtand der Verachtung und des Ekels eine rieſige
Schmutzhöhle wo Elend und Armuth herrſchen Die wiener
Hausbeſitzer fürchten nun es könnte auch bei uns nach und
nach die Sitte aufkommen lieber am äußerſten Rande der
Stadt ſtatt innerhalb derſelben zu wohnen und dadurch
könnten unſere Zinspaläſte entwerthet werden Jch glaube
indeß eher daß unſere Sitten ſtärker ſein würden als die
Verſuchung ſie auf Grund der Hochbahn aufzugeben Der
Wiener lebt gerne in ſeiner Stadt er iſt es gewöhnt Zins
partei zu ſein ſelbſt Hausbeſitzer wohnen in anderen Häuſern
zur Miethe er liebt die Theater das Kaffeehaus ſeine Abend
geſellſchaft im Gaſthauſe er hat gerne Alles in der Nähe und
bequem wofür die Tramway vollkommen ausreicht und er
würde die Hochbahn höchſtens an Sonntagen und vielleicht
auch da nur ſelten benutzen da die Tramway ohnedies zu
allen Bahnhöfen führt Man fürchtet auch daß die Räume
unter einer Hochbahn an vielen Stellen zu Magazinen und
dergleichen verwendet würden was den Hausbeſitzern die der
gleichen vermiethen allerdings ſchwere Nachtheile bringen könnte
Jedenfalls wäre es beſſer das Kind beim rechten Namen zu
nennen als ſtets den wahren Gründen einer Ablehnung aus
zuweichen was das Mißtrauen aller Art nur fördert

Jſt doch ohnedies ſoeben wieder ein Criminalproceß im
Gange der darthut bis zu welchem Gerede die Corruption
bei uns gelangen kann Jn Wiener Neuſtadt wird er ver
handelt und rn den faſt unglaublich klingenden Fall daß
aus einer Spinnfabrik durch einige Zeit an 500 Ballen
Baumwolle geſtohlen und in Wien an einen Mann verkauft
wurden der zwei Fabriken und im ſchönſten Theile der Stadt
r im Werth von mehr als einer halben
Million beſitzt Was ſoll dabei die Maſſe der Armen der
Erwerbsloſen denken Daß der Cröſus mit dem weiten
Gewiſſen einer Volksklaſſe angehört die wenn ſie einerſeits
auch große finanzielle Erfolge aufweiſt doch andererſeits ſehr
oft durch ihre Angehörigen die Strafgerichte beſchäftigt iſt
wohl ebenfalls nicht geeignet für dieſe eine günſtige Stim
mung in den Maſſen hervorzurufen Es ſind übrigens auch
in letzter Zeit Fälle vorgekommen in denen kleine Diebeſich vor Gericht mit einer bodenloſen Frechheit benahmen

und in einem Falle fragte ein ſolch verlottertes
IJndividuum den Präſidenten geradezu Was hätt ich thun
ſoll n wenn ich nix gehabt zum Beißen und Nagen Epper
mi aufhängen Ah na dä muß mer ſtehl n Daß eine



ſelbſtverſtändlich und natürlich die Flüſſe auf dem Feſtlande ſind
ebenſo unbegreiflich muß es im erſten Momente erſcheinen wenn
man von Flüſſen im Meere ſpricht Und doch giebt es in den
Weltmeeren ſolche Strömungen die deutlich gegen die benach
barten Waſſermaſſen abgegrenzt ſind deren Breite ſich zu der
unſerer continentalen Flüſſe allerdings etwa verhält wie die geo
araphiſche Meile zum Meter denn wenn Ströme im Meer von
300 und mehr geographiſchen Meilen Breite nicht vereinzelt da
ſtehen ſo darf man die Flüſſe wohl mit der Laterne ſuchen die
wenn auch nur an der Mündung ſo viele Meter breit ſind Man
findet ſie aber wie wenige Dieſe Ströme im Meer kann man
nun verſchieden eintheilen einmal nämlich nach ihrer Strömungs
richtung ordnen die aber wenn auch nicht vollſtändig ohne ſo
doch nur von untergeordneter Bedeutung für das Wetter iſt ſo
dann aber unterſcheiden ſich die Ströme weſentlich und charakte
riſtiſch durch ihre Temperatur und beeinfluſſen durch dieſelbe er
heblich das Klima der Feſtländer in deren Nähe ſie fließen aber
auch ſonſt die e n e der über ihnen lagernden
Luftgebiete Erſt durch die Kenntniß von den Meeresſtrömungen
erhalten wir in vielen Fällen Aufſchluß über die Wetterzuſtände
eines Landes Sehen wir uns den allbekannten Golfſtrom an
der ſeine tiefblauen Fluthen ſchneller als der Amazonenſtromoder der Miſſiſſippi fortbewegt ſo erkennen wir in ihm die
Warmwaſſerheizung Europas Während der Aequatorialſtromder von Afrika gach Südamerika fließt noch 1 2 Grad kälter
iſt als ſeine Umgebung beginnt ſich der nördliche Arm nach der
Spaltung bei Cap St Roque namentlich aber zwiſchen Ama

zonas und Orinoko Mündung zu erwärmen theil
weiſe infolge der Vereinigung mit dem Waſſer dieſer Flüſſe tritt
in den Golf von Mexico ein und wird hier umgetauft Jn der
Nähe von New York hat der nun zum Golfſſtrom beförderte
Fluß ſchon eine Breite von 150 Meilen und wird hier durch einen
von Norden kommenden kalten Strom vom Feſtland ab nach den
europäiſchen Geſtaden hinübergedrängt An jener Berührungs
ſtelle des kalten mit dem warmen Strome liegen die Neufound
landbänke und dieſe Vereinigung beider Ströme erzeugt die ſo
gefürchteten berüchtigten Neufoundlandnebel Die kalte von
Norden heranſtrömende Fluth führt häufige und große Eisberge
mit die hier zu ſchmelzen beginnen und an den Neufoundland
bänken die mitgeführten im Eiſe eingefrorenen Steine erra
tiſchen Blöcke ſinken laſſen und dadurch die Bänke noch immer
ausgedehnter machen Aehnliche Erſcheinungen verurſacht der
Kuro Siwo oder dunkle Strom der von China via Japan nach
den Aleuten zieht und an der Südküſte dieſer unter gleicherBreite wie unſere Gegenden liegenden Jnſeln eine Flora wachſen

läßt die faſt an die Tropen erinnert Anders ſieht es freilich
mit den kalten Strömen aus Aber darüber plaudern wir ein
ander Mal

Leben Sie heute wohl mit den beſten Grüßen von Jhrem
N

Provinzial Nachrichten
Der Nad druck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

A Erfurt 11 März Die letzte Verhandlung der ſoeben
beendeten Schwurgerichtsperiode nahm zwei Tage Don
nerstag und Freitag in Anſpruch Angeklagt war der Landwirth
Balthaſar Manegold aus Pfaffſchwenda wegen Brand
ſtiftung Derſelbe hatte gemeinſam mit einem gewiſſen Wiehe
ſpeculationshalber im Jahre 1878 den Gaſthof Zum Stern in
Treffurt nebſt dazu gehöriger Brauerei Scheunen S
und Ländereien gekauft Am 7 Aug 1881 nachdem die Ber
hältniſſe der Käufer ſich von Jahr zu Jahr verſchlechtert hatten
und man in Treffurt vorausſah daß es mit ihnen ein ſchlimmes
Ende W würde entſtand auf dem Futterboden des Wiehe
Manegold ſchen Beſitzthums r das mit ſo rapider Ge
ſchwin grei um ſich griff daß an ein Retten nicht zu denken
war und 10 Wohnhäuſer ſowie 34 Nebengebäude vollſtändig
eingeäſchert wurden Man vermuthete allgemein Brandſtiftung
Das Gerücht gab Manegold als Urheber allen Unglücks an Die
Jndicien wogen ſo ſchwer daß man feſt an die Schuld des
Mannes glaubte Die wie geſagt zwei Tage dauernde Ver
handlung während welcher 40 Zeugen zu vernehmen waren
endete jedoch mit rn ung des ſchon längere Zeit in Unter
ſuchungshaft befindlichen Angeklagten der nach Anhören des
Urtheils nervös in Thränen ausbrach Der hieſige Com
miſſionär Volland der ſeit einigen Tagen von ſeiner Familie
vermißt wurde iſt vorgeſtern bei Held rungen an einem Banme
hängend todt aufgefunden worden

K Torgau 10 März Der Reminiscere Jahrmarkt iſt
vorüber Ob er allen Geſchäftsleuten die erhoffte Einnahme ge W
bracht hat vermag ich nicht zu bejahen Der letzte Abend ſollte

Stallung Weizen

für einen Soldaten unſerer Garniſon recht verhängnißvoll
werden Der Kanonier Lange von der 6 Batterie der hier
garniſonirenden 2 Abth des Thür Feld ArtillerieRats Nr 19
in der Nähe von Gera heimathsberechtigt wurde von dem hie
ſigen Feldhüter Mieth in der Nähe des Paradeplatzes bei den
Artillerie Pferdeſtällen derartig mit Meſſerſtichen tractirt daß
er im Lazareth Aufnahme finden mußte woſelbſt er noch ſehr
ſchwer krank darniederliegt Er hat vier Meſſerſtiche erhalten und
zwar einen in den Hals zwei in den Kopf und einen in den Rücken
Bisher war es hier Sitte daß bei Abhaltung der Jahrmärkte
und öffentlichen Tanzvergnügen überall Militär Patrouillen zur
Aufrechterhaltung der Ordnung commandirt wurden wodurch oft
enug Üeberſchreitungen verhütet wurden Seit kurzer Zeit iſtben aber von maßgebender Stelle nicht mehr ſtattgegeben worden

und haben infolge a die wenigen Polizeimannſchaften allein
für Ruhe und Sicherheit n was bei einer ſo ſtarken
Garniſon wie ſie Torgau hat wohl als kaum zulangend angeſehen
werden kann Montag den 13 d M beginnt die erſte dies
jährige Sitzungs Periode des hieſigen Schwurgerichts

Perſonal Chronik Zu der erledigten evangeliſchen
Pfarrſtelle an der St Michaelis Kirche in Erfurt iſt der bis
erige Diaconus zu Langenſalza Lie Dr Guſtav Traugott
berecht Schulze berufen und beſtätigt worden Zu der er

ledigten evangeliſchen Pfarrſtelle zu Bieſenrode Diöces Mans
eld iſt der bisherige Hilfsprediger in Barmen Wupperfeld
riedrich Orthmann berufen und beſtätigt worden Die er

edigte evangeliſche Pfarrſtelle zu Altlöbnitz Diöces Naumburg
iſt dem bisherigen Rector in Kamburg Karl Gotthilf Armin
Brodführer verliehen worden Die erledigte Küſter und
Organiſtenſtelle an der Schloßkirche in Querfurt iſt dem Lehrer
Meuſel daſelbſt übertragen worden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Nordhauſen 11 März Weizen 22,0 23,40 Roggen

18,00 19,20 Gerſte 15,50 17,00 rer 15,00 16,00
Kartoffeln 3,50 4 Stroh 6,50 7 Heu 9,00 M
pr 100 Kilogr Rindfleiſch 1,20 Schweinefleiſch 1,20 bis
1,40 Kalbfleiſch 0,70 0,80 Hammelfleiſch 0,90 1,00
Speck 1,60 1,80 Butter 1,80 0,00 Eßbutter 2, 2

pr 1 Kilogr Eier à Schock 2,40 2,60 Käſe M
Leipzig 11 März Weizen netto loco hieſ 228 234 M bez

fremd 200 245 M bz Roggen netto loco hieſ 175 181 M bz
fremd 160 172 M bz Gerſte netto loco 160 175 M bezahltgeringe Gerſte 130 145 M bz Hafer netto loco 160 168 M
bez fremder 146 156 M bez Br Mais netto loco alter 150
M bez neuer 150 154 M bez per 1000 Klagr Rapskuchen netto
fehlen Rüböl netto loco 56 M bez pr März April 56,50
M Br pr 100 Kilogr Spiritus pr 10,000 Liter Procent ohne
Faß loco 45,50 M G

Berlin 10 März Weizen 22,80 23,00 Roggen 17,00 bis17,20 M Gerſte 19 20 1980 Hafer I 80 17,00 M gute
Sorte pr 100 Kilogr Richtſtroh 6,00 7,09 Heu 6,00 8,00

Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße 26 42 M Linſen
32 60 Kartoffeln 3,10 5,00 M f Kilogr dereon der Keule 10 1,40 Schweinefleiſch 1,40 M Kalb
fleiſch 1,09 1,50 Hammelfleiſch 1,00 1,30 Butter 1,80 bis
3,00 M per 1 Kilogr Eier à Schock 2,70 3,20 M

Hamburg 11 März Nachm Telegr Getreidemarkt
loco und auf Termine ruhig a en loco ſtill

auf Termine ruhig pr Mai 216,00 Br215,00 Gd pr MaiJuni 216,00 Br 215,00 Gd Roggen pr
April Mai 158,00 Br 157,00 Gd pr MaiJnni 155,00 Br
154 0 Gd Hafer ſtill Gerſte ruhig Rüböl ſtill loco
57,00 pr Mat 57,00 Spiritus matt pr März 382 Br
pr April Mai 38 i Br pr MaiJuni 38 Br pr JuliAug 39 Br Kaffee feſt Umſatz 4500 Sack

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 10 bis 11 März

Fortſetzung

Kronprinz Fabrikbeſ Baron v Reinboth a Köln a Rh
Juſtizrats Günther m Gem a Chemnitz Amtm Kerzel m
Frl Tochter a Eger Jnſp Lorenz a w Rittergutsbeſ
v Grube m Frau a Sachſen Refer Kellter a NürnbergArie netter Ritzner a Deſſau Apoth Martini a Dresden

aufleute Sulhaus a Hannover Keßler a Kaſſel Strom a
etzlar Biermann a Berlin Bürger a Naumburg Meiler

a Stuttgart Hammerſtein a Magdeburg

ene Kugel Oec Wolff a Witzenhauſen a Frauganten a Berlin e Meyer a Hannover Sar
v Eruſius a Köln Buchhalter Flemming a Croſſen Rentier
Schweingel a Apolda vent Kämmerer a Sorau Kaufleute
Kleeſtadt Steinkeuler a Berlin Knobbe a Deſſau Steinhage a
Nordhauſen Raßmus a Magdeburg Minger a Saarbrücken
Quark a Seht M onfelb a Mannheim Lindemeyer a
Elberfeld Hivol a MainzS Zürich Comm R Kraſemann Dir Leonhardt a

Berlin Jng Kluge m Frl Schweſter a Magdeburg Gym
Frau a rt Rentier Schirmer mZaltallebret re kübeeree Schwender a Hannover Refer

aulmann a Leipzig Gutsbeſ Jury a Schmalkalden Kaufleute Humbert a rn Jacobus Sedloff a Berlin Heß
a Dresden Lichtenheim a Mühlhauſen Grobe a Köln Pagen
hardt a Hannover Franke a Plauen

Ruſſiſcher Hof Kartoffelhändler Victor a Magdeburg
Bauinſp Klopfez a Berlin Gutsbeſ Rautſch a Dresden Aſſiſt
Lange a Hof Forſt Aſpirant Nährlich a Eiſenach Jng Deiſt
a Gera Fabr Munkelt a Oehnhauſen Dr med Hortz a Würz
burg Holzhändler Ernſt a Rothleberode Kaufleute Raupoch

Pulsnitz Fichtmüller a Fürth Baum a Eſchwege Beyer a
eipzig

Angekommene Fremde vom 11 bis 13 März
Stadt Hamburg Schloßhauptm v Hopffgarten a EiſenachFabrikbeſ Hecker m Frau a Staßfurt Ckchtrat Filler u

Rechnungsrath Model a Zeitz Frau Guggenheim m Tochter a
a M Rittmeiſter d Reſ v Kröcher a Vogtsbrügge

chauſpielerin Frl Kronau Lehrerin Frl v Braunſchweig u
Geheimrath Leyder a Berlin Jngen Lüders a Roßlau a
DDr med Rudloff a Naum V a/S Kühne a Sangerhauſen
Wikſtrand a Stockholm Student v Mühlen a ünchen
Fabrikbeſ Wieſenthal a Aachen Rechnungsrath Berlin a Magdeburg Kreisrichter a D Schmidt a Röblingen a d Kaufleute
Wießner u Eckert a Nürnberg Rothe a Wuſtrow Müller a
Arnſtadt Jacobs a Köln a Rh Schumacher a Hamburg Marx
u Baſch a Frankfurt a Perels a Wien

Kronprinz Lieut d Landw v Kanzinsky a Trieſt Ober
amtmann Brinkmann a Weißenfels Jnſp Brünnert a Witten
berg Bürgermeiſter Juaiſge a Arneburg Frau Doin a Stetten
Amtm Lieſegang a Fernsdorf Fabrikbeſ Sauer a Grottkau
Landw Prommitz a Weſel Rentier Berkhan a Hannover

Jagemann a Torgau Kaufleute Thiedeke a Bismark
trauß a Frankfurt Zunker a Schwerin Markard a RendsJe be a Glogau Coudray a Fulda Alfermann a
arlsruhe
Goldene Kugel Oberſt Lieut v Wulffen a Meiningen

Jg Michaelis a Koblenz Landw Trübe a Salzwedel Fabrik
ieſen a Pößneck Frhr Senfft v Pilſach m Begl a Berlin

Kaufleute Begeré a r a/M Aſch Löwenhaim u Stein
knuler a Berlin Ernſt a Greußen Hivol a Mainz Lindemeyer
a Elberfeld Tegetmeyer a Fiſcheln Adler a Zeitz Kempel a
Leipzig Schrader m Gem a Magdeburg

Ruſſiſcher Hof v Rochow a Pleſſow Fabrikdirectoreitſchel a Berlin Landw Fellmann a Goltzen Oſtpreußen
entier Dölitzſch a Eiſenberg Gutsbeſ Marx a Dornſtedt DrKluge a Dresden Rentière Fron v Körner m Tochter a Kaſſel

d Kunath m Sohn g Nordhauſen Weinhdlr Reis a Mainz
er Sanfſtein a Falkberg b Eiſenach Director Niffelhauſen a

Eiſenach Kaufleute Gottliebſohn m Frau a Berlin Leifenberg
m Frau a Magdeburg Pfeiffer a r Hellmund
a Nordhauſen Thiel a Kaſſel Henry a Eiſenach

Stadt Berlin Rentier Mückler a Hamburg stud med
Saalmann a Leipzig Fabrik Zachmann a München Polytechn
Kramer a Karlsruhe Monteur Gursbage a Brieg Kaufleute
Rothe a Remſcheid Koch a Herbſtein Robelbrecht a König
ſtein Weſſe a Schandau Ziegler a Nürnberg Hirte a
Breslau

Preuftiſcher Hof Landw Bedau a Fienſtedt Frl
Schulze a Magdeburg Aſſiſtent Lucas a Berlin Fabrik Stöhr
a Zeulenrode stud jur Rempel a Heidelberg Landw Gruhle
a Dresden Kaufleute Petritz a Dresden Kiesling a Erfurt

Goldener Ring Gutsbeſ Gerland a Gehrden Fabrik
Reichenbecker a Mannheim Rohrig a St Jmier Jng Schön
felder a Trier prakt Aerzte Dr Menger u Dr Tiſchmann a
Berlin Kaufleute Keller a S Metz a Jlmenau
Henckel a Elberfeld Gähne Kornick Blumenthal u Wachholz
m Frau a Berlin Krebs g Pforzheim Werner a Quedlinburg
Baumgarten a Crimmitzſchau Fauſel a Brag Frommholz a
Dupeheger Meyer a Leipzig Himmer a Buckau Beckmann a

üſſeldorf

Frar a Chemnitz

T T T T T T T T c T Tſolche Diebeslogik um ſo leichter ein Echo in gewiſſen Kreiſen
findet wenn man fortwährend von Beſtechungen und Betrug
in den reichen Klaſſen hört iſt ſelbſtverſtändlich Der er
wähnte kecke Dieb der in eine Tabaktrafik einbrach und dort
erwiſcht wurde ohne etwas ſtehlen zu können bekam acht
Jahre Kerker zuerkannt Man verhaftete gleichzeitig einen
Banquier der der Hofopernſängerin Frl Gindele 110,000 fl
veruntreute und man fragt ſich Was kann der kriegen
Es ſind traurige ſehr traurige Zuſtände und man darf
wohl fragen Wohin ſoll das führen d Mittel giebt
es um der immer mehr um ſich greifenden Corruption ein
Ziel einen Damm zu ſetzen

Aus der Theater und Kunſtwelt iſt kaum Neues zu be
richten Jm Opernhauſe iſt Arrigo Boito s Mephiſtopheles
in Vorbereitung in dem der Componiſt der zugleich das
Libretto verfaßt toll genug mit dem Goethe ſchen Fauſt
umgegangen ſein ſoll Man kann wohl kaum viel mit derlei
muſikaliſchen Verballhornungen des größten deutſchen Dichterwerkes ſympathiſiren re Vorſtadttheater laviren alle
mehr oder weniger mit alten Offenbachigden oder Nach
ahmungen derſelben und ſchalen Poſſen Das Geldmachen
um jeden Preis, das Einzige woran ſeit Jahren Directoren
und Schauſpieler gedacht haben wenn auch namentlich Erſtere
mit wenig Erfolg hat unſere Volksbühnen total verdorben
Nachdem man übrigens bei Emil Zola s Todtſchläger an

nen iſt es kaum denkbar daß man noch tiefer gen
önnte

Eine Erinnerung an Adolf Widmann
Albert Lindner widmet in ſeinem Feuilleton Aus Neu

Weimar SaaleZtg Nr 59 dem verſtorbenen viel zu wenig
gewürdigten Dr Widmann den er in Jena kennen und
ſchätzen lernte herzliche Worte der Anerkennung Auch ich
bin als ich 1852 in Jena ſtudirte dieſem Manne nahe ge
treten und ich freue mich von Herzen des treffenden Urtheils
welches Lindner über Widmann s Bücher ſeine Novellen
Sammlungen ſeine Nauſikag u ſ w ausgeſprochen hat
Warum iſt Widmann s ſo eigenartiges Buch Der Tann
häuſer nicht erwähnt

Die nachfolgenden Mittheilungen die ein freundlicher Leſer
der Saale Ztg uns zukommen läßt bilden eine dankenswerthe
Ergänzung des mehrfach erwähnten Lindner ſchen Feuilletons
über Widmann des größeren Umfanges wegen theilen wir
dieſelben an dieſer Stelle mit Die Red

Aber ich will nicht von Widmann s Büchern ſondern von
ſeinem Leben in Jena reden Jn einem merkwürdigen Coſtüm
traf ich zuerſt mit ihm und ſeiner Frau einer geborenen
v Scholz zuſammen Widmann s wohnten wie Lindner ſchon
berichtet hat in der Tanne die Fenſter ihrer Wohnung
gingen auf die Saale Die andere Seite des erſten Stocks
nahm ein Saal ein den ein Dilettantenverein als Kunſtbühne
häufig benutzte

Jn dieſem Saale wurden die Corpsmenſuren ausgefochten
und manches Blut haben ſeine Dielen getrunken Jch war
zu einer Menſur beſtimmt hatte Paukhoſe an und war regel
recht bandagirt worden Das Commando war erklungen
Auf die Menſur bindet die Klingen gebunden iſt los

und einige ſcharfe Hiebe herüber und hinüber waren gefallen
Mein Gegenpaukant hatte über die Backe ich über die Stirne
einen kleinen Schmiß bekommen aber dies feuerte nur noch
mehr den Muth an Eben lagen wir wieder aus da ehe
ein Hieb geſchlagen war ſprang der Gegenſekundant ein
Halt Warum halt

Kahle kommt, rief er geſchwind verſteckt Die auf der
Brücke ausgeſtellten Straßenjungen hatten gepfiffen

Kahle kommt Kahle kommt von Jene
Macht euch auf macht euch auf die Beene

Ja der würdige Pedell kam ſchnellen Schritts über die
Brücke und nahte ſich der Tanne in bedenklicher Eile Heute
bot er den ihm begegnenden Corpsburſchen nicht einmal eine
Priſe an was er ſonſt mit Vorliebe that weil er jede Priſe
mit 5 Silbergroſchen honorirt bekam Alſo verſtecken Mein
Gegenpaukant hatte ſich unter die Bühne retirirt ich wollte
in des Tannenwirths Schlafſtübchen aber das lag zu ebener
Erde und ich hörte Kahle ſchon im Hausflur Da drückte
ich eine mir gegenüber befindliche Thüre auf Jch trat in
ein elegantes Zimmer und eine hellauflachende Dame ſchritt
mir entgegen Es war Frau Doctor Widmann Eine eigen
thümliche Figur mag ich gemacht haben Das Paukhemde
voll Blut das von meiner Stirne wie ein Bächlein herab
floß die Paukhoſe auch nicht ſehr reinlich und das Geſicht
erhitzt und voll Schweiß Eine zartbeſaitete Dame wäre in
Ohnmacht gefallen aber Frau Emma lachte luſtig fort und
auf meine Bitte verbarg ſie mich in des Herrn Doctor
Studirſtube ſchickte mir dahin auch Waſchwaſſer und des
Herrn Doctor Schlafrock

Jch war gerettet Jn dieſes Heiligthum durfte Kahle
nicht eindringen Nach einer Weile hatte er der Tanne den
Rücken gekehrt und meine gütige Beſchützerin mir meine Klei

der aus dem Saale holen laſſen ja ſelbſt der Paukarzt
wurde citirt Man flickte mich in Dr Widmanns Stube ich
zog mich dort an und verabſchiedete mich dankbar von der
edlen Dame des Hauſes

Natürlich machte ich bald darauf bei Widmanns Beſuch
und wurde auch von dem Doctor mit großer Liebenswürdigkeit
aufgenommen Während eines ganzen Semeſters bin ich all
wö t am Mittwoch Abend ſeinem jour fixe bei ihm
geweſen

Adolf Widmann war ein vornehmer Mann Einfach aber
immer elegant gekleidet förmlich aber freundlich in ſeinem
Geſpräch auf die Intereſſen der Studenten eingehend doch
faſt unwillkürlich zu höheren Dingen anregend tonnte er
Jedem den er ſeines Umgangs würdigte emporheben Mir
ſind die WidmannAbende unvergeßlich geblieben Dabei
ſprach er faſt nie von ſeinen Werken was ſonſt Autoren gern
zu thun pflegen um ſo mehr erzählie er von ſeinen Reiſen
und ſeinem längeren Aufenthalte in Süddeutſchland Er
konnte hinreißend erzählen und in draſtiſcher Weiſe Menſchen
und Zuſtände ſchildern Etwas Sarkasmus war immer
wer z ein lich Sarkasmus

Frau Emma blieb ſich immer gleich an Herzlichkeit und
heiterer Ruhe Sie hatte ſich längere Je
aufgehalten und ſprach über ruſſiſche Zuſtände in höchſt an
ſchaulicher intereſſanter Weiſe Dabei war die Verp egung
bei Widmann s eine nach ſtudentiſchen Begriffen lukulliſche
Nicht wie bei den Profeſſorenthees gab es da dünne Butter
bemmchen ſondern ein recht ſubſtantielles Abendeſſen mit ſehr
trinkbarem Weine Jch habe niemals nach einem Widmann
Abende noch auf der Kneipe nacheſſen müſſen was nach
Profeſſorenthees faſt immer der Fall war

Auch eine intereſſante Geſellſchaft fand ſich immer zu
ſammen Zwar hatten die Profeſſoren den mokanten Wid
mann etwas in BVerruf gethan doch dafür verkehrten faſt
alle bedeutenderen Fremden die nach Jena kamen in ſeinemHauſe Liszt habe ich leider nicht getroffen dagegen u
Lewaldt und Adolf Stahr Hofſchauſpieler aus Weimar
Freien und Sängerinnen die in Jena concertirten

Als ich Jena verlaſſen hatte correſpondirte ich eine Zeitlang mit Widmann unſer Correſpondenz bie be
Lieb en habe ich ihn e und ſo freute ich nis

on ganzem Herzen in der SaaleZeitung ſein Andenkdurch Albert Lindner erneuert zu ſlen s e
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Sind auch ſo manche angewandten Mittel ohne Erfolg geblieben ſo ſollte
ich ein mit Gicht Rheumatisnins Nervenleiden und deren Folgezuſtände wieKahmungen Verknorpelungen Migraine c Geplagter durch dieſe Mißerfolge

abhalten laſſen auch einmal die Möſſinger ſche Kurmethode welche den
Jeruf nicht ſtört und keine großen materiellen Opfer erfordert anzuwenden
da durch dieſelbe nachweislich viele Tauſende von ihren zum Theil ſchrecklichen
Liden dauernd befreit wurden Man wendet ſich unter kurzer Beſchreibung

des Leidens an C G Möſſinger in Frankfurt a welcher denienigen die
uf ſeine Behandlungsweiſe reflectiren eine intereſſante 100 Seiten ſtarke Bro

ſchüre über dieſe Leiden überläßt

aS vorſtehenden

hierdurch
Bureau

Bekanntmachung
Diejenigen Militairpflichtigen reſp deren Angehörigen welche Anträge

Zurückſtellung oder gänzliche Befreiung vom Militair Dienſt zu dem be
Erſatz Geſchäft bei uns anzubringen beabſichtigen fordern wir

auf ſolche ſpäteſtens bis Ende dieſes Monats in unſerem Militair
PolizeiGebäude Zimmer Nr 7 woſelbſt auch die zu den Anträgen

vorgeſchriebenen Formulare zu empfangen ſind abzugeben

Halle aſS den 9 März 1882 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Nach Beendigung des Erſatz Geſchäfts wird das Klaſſifications Geſchäft
für die Mannſchaften des Beurlaubtenſtandes ſtattfinden

Die Mannſchaften der Reſerve und Landwehr der Seewehr und der
Erſatz Reſerve l Klaſſe einſchließlich der dieſen Kategorien angehörenden Civil

M Aerzte wel
ihrer

d

S

che auf Zurückſtellung bei eintreteuder Mobilmachung rückſichtlich
häuslichen Verhältniſſe gemäß der Beſtimmungen des S 17 der Control

Ordnung zu reclamiren beabſichtigen werden hierdurch veranlaßt die hierauf
vezüalichen Anträge ſpäteſtens bis Ende dieſes Monats in unſerem Militair
Bureau

J v

Polizei Gebäude Zimmer Nr 7 woſelbſt auch die zu den Anträgen
riebenen Formulare zu haben ſind behufs weiterer Prüfung abzugeben

alle a/S den 9 März 1882 Der Magiſtrat
n r C

Station Nr 8,5 Nr 89 ſtehenden 75 Stück ſtarken P

Bekanntmachung
Die beim Dorfe Morl an der Halle Bernburger Chauſſee zwiſchen

appeln ſollen
Mittwoch den 15 März 1832 Pormittags 9 Ahr

an Ort und Stelle meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung verkauft werden
Die ſpeciellen Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht

Halle a/S den 10 März 1882
Die Landesbauinſpection Halle

Submission
Die Lieferung von 750 Mille poröſen Hintermauerungsſteinen

ſowie 150 Mille Klinkerfteinen zum Neubau der Augen und Ohren
küinik
n

S

hierſelbſt ſoll am
Mittwoch den 15 März cr Vormittags 11 Ahr

in dem Bureau des Unterzeichneten Friedrichſtraße 24 J im Wege der öffent
lichen Submiſſion verdungen werden
in den Bureauſtunden daſelbſt aus

Die Bedingungen liegen zur Einſicht

Halle a den 10 März 1882
Königlicher Landbauinſpector

von Tiedemann

Submission
Zur Verdingung der Erdarbeiten für den Neubau der Augen und

Ohrenklinik veranſchlagt zu 5777 iſt auf
Donnerstag den 16 März cr Vormittags 11 Uhr

ein öffentlicher Submiſſionstermin im Bureau des Unterzeichneten Friedrich
traße 24 I anberaumt Bedingungen Zeichnungen und Koſtenanſchlag liegenaſelbſt innerhalb der Bureauſtunden zur Einſicht aus Giag eg

Halle a/S den 10 März 1882
Königlicher Landbauinſpector

von Tiedemann

Submission
Die Maurerarbeiten incl Lieferung von Kalk und Sand veranſchlagt

auf r 346 0 Mark zum Neubau der Augen und Ohrenklinik hierſelbſt
ſollen im Wege der öffentlichen Submiſſion vergeben werden Hierzu iſt ein
Termin auf

Sonnabend den 18 d Mts Pormittags 11 Ahr
im Bureau des Unterzeichneten Friedrichſtraße 24 woſelbſt Bedingungen
Zeichnungen und Anſchlag eingeſehen werden können anberaumt und ſind ver
ſiegelte mit entſprechender Aufſchrift verſehene Offerten bis dahin portofrei
einzureichen Halle a/S den 12 März 1882

Königl Landbauinſpector
von Tiede mann

ß vWegen Aufgabe des Geſchäfts
beabſichtige ich mein ganzes ReſtaurationsJnventar beſtehend aus

500 Stück eiſernen und Holzſtühlen 100 Stück eiſernen und
Holztiſchen 200 Stück Rohr und Wiener Stühlen verſchiede
nen Nußbaum imitirten Tiſchen und Tafeln 1 Billard mit Zu
an lager hranten 100 Wlerſeldein Vilvern Sviegell ans

ierſeiverſchiedenen anderen Sachen I Suvern evteserr auy
billig z verkaufen G VWVinzer Reſtaurant Prinz Carl
Rittergutsverkauf Kreiſe Wreſchen

713 Hectaren davon 665 Hectaren Acker Reſt Hütung und ForſtbodenAusſaat 750 Morgen Roggen Hitung Fort

50 Weizen400 Kartoffeln20 Sommerung
190 ErhbſenLupinen400

Jnventar 38 Pferde 72 Haupt Rindvieh 700 Schafe
ſehr gut ſämmtliche Maſchinen vorhanden

täglich 150 bäu i Centner Kartoffeln Gebäude neu und maſſiv Wohnhaus
i Hypotheken 159,300 Mk Poſener Pfandbriefe Kaufpreis426,000 Mark Anzahlung 60,000 Mark Reſt kann unkündbar ſtehen bleiben

Gegend deutſch Nähere Auskunft ertheilt
Max Heimann in Wreſchen Prov Poſen

Für Guts Käufer
Eine große Auswahl der ſchönſten Rittergüter in der Provin vonv 1500 2000 2500,3000 3500 4000 4500 5000 6000 7000 285 e M

Söße mit gutem Wieenverhältniß Forſten Fabriken und Schlöſſern guter
gase an Chauſſee und Eiſenbahn ſind mir Endesunterzeichnetem zum Verkauf
übertragen worden Diejenigen Herren Gutskäufer die ſich auf Grund dieſer

nnonce an mich wenden und durch me ne Vermittelung ein Gut oder Güter
auten haben an mich keine Vermittelungs Proviſion zu zahlen und er
alten jede verlangte Auskunft über von mir vorgeſchlagene Güter koſtenfrei

ſu habe 20 Jahre in der Provinz Poſen Landwirthſchaft betrieben
ungirte während dieſer Zeit als Gutsbeſitzer Pächter und Verwalter einer

Jrerren Herrſchaft es ſehen mir daher ausreichende Fachkenntniſſe zu Gebote
da ich die mir zum Verkauf übertragenen Güter vorher ſelbſt beſichtige

v werden dadurch unnöthige Beſichtigungsreiſen den Herren Käufern erſpart
Jch empfehle mich den pt Herrſchaften aufs An elegentlichſte

A V JeZzewaki Poſen Bäckerſtraße 14

Todtes Jnventar
Dampf Stärkefabrik zu

Submiſſion
Die Anlieferung von 240 Tonnen

PortlandCement zum Neubau der erſten
Mulde Fluthbrücke bei Düben ſoll im
Wege der öffentlichen Submiſſion ver
geben werden Termin per auf
Donnerstag den 23 März er

Vormittags 10 Uhrim Bureau der hieſigen königlichen
WaſſerbauJnſpection anberaumt Die
Bedingungen liegen ebendaſelbſt zur
Einſicht aus und können auch gegen
Einſendung von 1 Mark in Abſchrift
bezogen werden

Halle den 11 März 1882
Der WaſſerbauJnſpector

J V Der Regierungs Baumeiſter
BohdeSubmiſſion

Die Erd und Planumsarbeiten
zum Ausbau des Communieations
weges Milzau Niederwünſch
1 Abtheilung veranſchlagt zu rund
8370 Mark ſollen am Sonnabend d
25 März Vormittag 11 Uhr imRammelt ſchen Gaſthofe zu Raſch
witz bei Lauchſtädt in öffentlicher Sub
miſſion vergeben werden Bedingungen
und Koſtenanſchlag liegen in meinem
Bureau zur Einſicht offen

Wünſchendorf bei Lauchſtädt
den 8 März 1882

Neubarth Amtsvorſteher
Am Eingange in die Dölauer Haide

ſollen die nachſtehend aufgeführten zur
bfuhre ſehr bequem gelegenen
ölzer von der Grube Neuglücker
erein bei Nietleben am 16 März

d J Vormittags 10 Uhr öffentlich
verſteigert werden

20 kieferne Stangen III Klaſſe

280 IV3 Raummeter kieferne Knüppel

56 kiefern Abraum
AuctionMittwoch den 15 d M Nach
mittag 1 Uhr verſteigere ich wegen
Wegzug von hier Parkfſtraßze 7
I Etage 1 mahagoni Schreib
tiſch Sopha Dtzd Stühle
Schränke Rohrlehnſtuhl Bett
ſtelle mit Matratze Federbetteu
Haus u Küchengeräthe u dal m
gegen ſofort baare Zahlung

O Radestock Auctionator

HausVerkauf
Ein herrſchaftliches Haus mit großem

Hof und Garten beſte Gegend des Neu
marktes zu verkaufen Offerten sub
O P 1631 bei J Barck Co
niederzulegen

Ein ſolid gebautes Wohnhaus in
freundlichſter Lage der Stadt iſt preis
werth zu verkaufen Offerten sub B
5043 an B Graeſe Halle a/S
gr Märkerſtraße 7 erbeten

Eine unter u vober
gähr Dampfbrauerei
die einzige in der Umgegend in der
Provinz Sachſen ſehr gute Kellerei
iſt für 88,000 zu verkaufen Offerten
unter J J 208 bef Haasenstein
C Vogler in Halle aS

Ein Haus mit f Reſtauration und
Garten iſt beſ Umſtände halber mit

2000 Thlr Anzahlung mit oder ohne
Jnventar zu verkaufen Näheres su
H 116 bei G L Daube c Co

Schmeerſtraße 24
Ein Landgrundftück ca 17 Mrg

enth incl guten Wieſen und 2 Mrg
Holz 45 jähr Beſtand verbunden mit
Material Schnitt u Möbelgeſchäft
iſt bei geringer Anzahlung mit 2300
Thaler zu verkaufen Darauf Reflec
tirende wollen ihre Adreſſen unter H
51999 an die Annoncen Expedition
von Haasenstein VoglerMagdeburg ſenden Agenten verbeten

Auf ein hier ſchuldenfrei ſtehendes
Grundftück worauf ich 2650 Mk ver
liehen habe daß en ſuche ich 750 Mk
bei wöchentl Abzahlung mit Rabatt
nach Uebereinkunft Gefl Off unter
A 528 in der Exped d Ztg erbeten
21000 Mark zur 1 Hypothek auf

ein neues herrſchaftliches Haus hier zum
1 Juli geſucht Feuerkaſſe 27,000 Mk

Näheres unter K 544 in der Ex
pedition dieſer Zeitung

1200 Mark werden zum 1 April
zur zweiten Hypothek auf ein Haus zu
leihen geſucht Werthe Offerten bittet
man in der Exp d Ztg unter U 547
niederzulegen Commiſſionäre verbeten

4500 Mk auf ſich Hyp a 1 April er
auszuleihen Adreſſen unter V 548
in der Exp d Ztg niederzulegen

Für Brauer und Wirthe
Ein Mitte der Stadt gelegenes fre

quentes ReſtaurantGrundſtück mit
er prachtvollen Gartenanlagen iſt

altershalber ſofort zu verkaufen Für
roße Brauereien günſtiges Ausſchank
okal Off sub a 15171 beför

dert Rucl Mosse gr Ulrichſtr 4
Ziegelei Verkanf

Ziegelei nebſt Acker zu verkaufen
nfragen ſind zu richten sub A Z

poſtlagernd Cönnern a S
Ein älteres in einer Provinzial

ſtadt von 10000 Seelen betriebenes
Materialgeſchäft

iſt da Beſitzer im hohen Alter ſich
befinden mit 6000 Mark Anzahlung
und ſonſt günſtigen Bedingungen
zu verkaufen und ſofort zu übernehmen
Specielle Auskunft giebt Hartmann
Auctionator in Alslebeu a/S
Bockwindmühlen Verkauf

Eine neue Mühle vorzügliche Mahl
und Windlage gute Kundſchaft großer
Ort mit Wohnhaus Ställen Scheune
Hof und 3 Morg 8 Rth Feld Garten
boden ſoll wegen gänzlicher Veränderung
im Geſchäft preiswürdig verkauſt werden
Selbſtkäufer oder Vermittler mit guten
Käufern wollen ſich melden

Friedrich Erſurt Agent
Delitzſch

Guts Verkäufe
1 Gut mit 72 Mrg guten Gebäuden

Preis 15000 Thlr 1 Gut mit 200 Mrg
ſchönen Gebäuden ſehr gutes todtes
und lebendes Jnventar durchweg
Gärten und Rübenboden im Mans
feldiſchen habe an der Hand ſofort zu
verkaufen O Zedel in Eisleben

Goſtwirthlchaft Verkanf
Eine Gaſtwirthſchaft verbunden mit
leiſcherei in einem nahrhaften Dorfe

iſt preiswürdig zu verkaufen Zu er
fragen beim Kupferſchmiedemeiſter
Louis Marx Radegaſt in Anhalt

Landbäckerei Verkauf
Eine flotte Landbäckerei die einzige

in einem großen Bauerndorfe mit
1500 Thlr Anzahlung feſter Preis
2600 Thir ſteht ſofort zu verkaufen
wegen Erbverhältniß Das Nähere

durch W Steinkopf Bernburg
r eraße 4 bei Einlegung einer Brief

marke

Grundſtück Verkanf
Mein in Muſchwitz belegenes Grund

ſtück beſtehend aus geräumigem Wohn
haus zwei Ställen Scheune und zwei
Morgen Garten bin ich Willens aus
freier Hand zu verkaufen Ställe und
Scheune event zum Abbruch Scheune

Länge Grundſtück eignet ſich
zu jedem geſchäftlichen Betriebe Näh
bei Gustav Dose Bierbrauereibe
ſitzer in Taucha b Weißenfels a/S

Jch beabſichtige meire in hieſiger Stadt

Eine Hamburger Cigarrenfabrik
1 Ranges ſucht für ihre Fabrikate
feinere Sorten gute und ſolide Ver
treter für Halle und Umgegend

Adr mit Referenzen an S Gersonm
Auskunftsbureau Hamburg

Verlangt wird verſuchsweiſe u zwar

wandter fleißiger Commis bewandert
in der Buchführung und paſſend für
kleine Reiſen Nur Solche wollen ihre
Offerten mir Zeugniſſen und Gehalts
anſpruch unter Chiffre Z 552 in der
Expedition dieſer Zeitung niederlegen

Ein jüngerer Commis der Colo
nialwaarenbranche mit guten Empfeh
lungen ſchöner Handſchrift und der
doppelten Buchführung mächtig ſucht
zu ſeiner weiteren Ausbildung unter
beſcheidenen Anſprüchen Stellung auf
Comptoir

Gefl Offerten unter V 551 beför
dert die Cxpedition dieſer Zeitung

nach außerhalb findet ein gut empfohlener

CoOmmis
der ſeine Lehrzeit kürzlich beendet hat
bei mäßigen Gehaltsanſprüchen freier
Station und Wohnung im Hauſe per
ſofort Stellung Reflectanten belieben

Chiffre J h 15159 an Rudolf
Mosse gr Ulrichſtraße 4 wenden

Ein unverheiratheter herrſchaft
licher

Kutscher
welcher auch mit Hausarbeit und
Serviren vertraut iſt wird zum 15
April ds Js geſucht Nur mit
guten Zeugniſſen verſehene Kutſcher
wollen ſich melden bei Herrn Rentier
Wernicke Halle a/S Geiſtſtr 36

Ein Hausknecht m g Zeugn verſ
der auch mit Pferd umzug weiß ſucht
ſof oder J April Stellung Näh bei
Carl Kempe Thalheim bei Bitterfeld

Ein gelernter Müller ſucht eine
Mühle mittler Größe mit aushaltender
Waſſerkraft zu kaufen oder pachten
Unterhändler verbeten Off Halle a/S
Klausthorſtraße 14

Offene Reiſeſtelle
Jn einer alten leiſtungsfähigen Lack

Firniſt und Farbenfabrik findet ein
gut empfohlener gewandter Reiſender
Stellung Solche die in flotten Detail
geſchäften gelernt und conditionirt haben
nicht über 23 Jahre alt ſind und der
Branche nicht ganz fern ſtehen werden
d
erforderlich Bewerbungen nicht ohne
Zeugnißcopien einzureichen unter L

170 poſtlagernd Dresden Neu
ſtadt Poſtexpedition XII

Ein unverheirather Landwirth mit
guten Zeugniſſen verſehen ſucht gleich
öder auch ſpäter als Aufſeher oder Hof
meiſter eine Stellung Offerten unter
X 550 bitte in der Expedition dieſer

Zeitung niederzulegen

Zäehung 31 März er
Große Frankfurter otterie

o II Serieauptgew i W v 20000
12000,6000 2à5000 Mk ete
3500 Gew i W v 160000 I

Tooſe à 1 Mk
Auswärt 20 Pfg Porto beifüg

empfiehlt B Magnuus Gen Debi
Frankfurt a M

Verkaufsstellen in Halle a/S b i
J Barck Co Annone Exved

Carl Lange Steinwer 42
Civarren handlungen von

Stein brecher Tasper
J Neumann Moritz Bell

son Georg Schulze
O H SpierlingF O Demand jr Lauchstädt

Rich Krahmer Wettio
Heinr Manss Grölbzig
A Mahler PDürrenbe g

rennt tnKleinen Handwagen ſucht zu kaufen
Magdeburgerfſtraße 2 i K

Sommerſprolſenwaſſer
Das ſeit ſo vielen Jahren mit ſo

glänzendem Erfolg bewährte echte
Sommerſproſſen Schönheits Waſſer iſt
wieder angekommen Daſſelbe hat nicht
allein die Eigenſchaft die Sommerſproſſen
ſofort zu beſeitigen ſondern erhält die
Haut zart und weiß Namentlich ältere
Damen welchen daran gelegen noch
bis ins hohe Alter jugendlich und
friſch zu ſein ſollten nicht verfehlen
ſich deſſen zu bedienen Der alleinige
Verkauf von dieſem Waſſer iſt blos

Henriettenſtraße 18 II
A Deventer

bei beſcheidenen Anſprüchen ein ge

Jn einem Holz und Kohlengeſchäft

ſich behufs näherer Auskunft unter

Repräſentable Perſönlichkeit J

Erlernen
des Strohhutwaſchens
Sollte Jemand wünſchen gegen bil

liges Honorar das Waſchen der Stroh
hüte zu erlernen ſo würde Gelegenheit
geboten Henriettenſtrafze 18 II

A Deventer
Dr Pattison s

Güäüchtw atte
beſtes Heilmittel gegen
Gicht u Rheumatismen
aller Art als Geſichts Bruſt Hals
und Zahnſchmerzen Kopf Hand und
gußgicht Gliederreißen Rücken und

c

Jn Packeten zu 1 Mark und halben
zu 60 Pfg bei L Voigt gr Ulrichs
ſtraße 16 Carl Eugling Leipziger
ſtraße 785 und M Waltsgott gr
Ulrichſtraße 29 in Halle a/S

Dr Bergelts Magenbitter
nur allein ächt von Kich Bawu
meyer in Glauchau iſt ein
vorzügliches ſehr wohlſchmecken

beſondere Dienſte und iſt auf Reiſ
und Jagd das zuträglichſte Ge
tränk Vorräthig in Flaſchen à 2
1 75 und 40 9 bei

Bretschneider Schumann
Bieler c Stieme

A Schlüter Droguiſt

Familien Nachrichten
Verlobt Selma Volkmar u Her

mann Hicketier Römhild u Saalfeld
Antonie von Grabow u Lieut Bern
hard von der Dollen Gotha Mathilde
Haupt u Apotheker Guſtav Spangen
berg Wismar u Dömitz Jda Stauf
u Ingenieur Emil Pripers Siegen
Marie Fromme u Otto Dittmar Dom
mitzſch u Schönebeck a

Vermählt Börries Freiherr von
Hammerſtein u Dorothea Roſenthal
e Franz Möbius u Claraodzina Sorau L Hans Theure

u Louiſe Laws Stettin u London
Carl Forſtreuter u Helene Forſtreuter
BuckauMagdeburg
Geboren Ein Sohn Hrn Kreis

Wegebaumeiſter C Thilo Breslcu
orn Dr Wachsmuth Braunſchweig
ine Tochter Hrn Robert Kröber

Leipzig
Geſtorben Stadtrath a D Th

Humbert Magdeburg Frau Paſtor
Hedwig Dreßler geb Poſtel Probſt
hayn Frau Friederike Courvoiſier
Drieſen Frau Amtsrath Emilie Zehe
Gr Petersdorf Kreisgerichtsrath a

Rud Heinr Raſchke Danzig
Gutsbeſitzer Guſt Zimmermann Allen
berg Freifrau Amalie von Gaisberg
Ludwigsburg Frau Marie Wild
Magdeburg Frau Emilie Rauchfuß
Magdeburg Frau Maxie Laue

re Frau Caroline LeiborGr Salze Guſtav SGutsbeſitzer Guſtav Haberland Dröbel
Carl Friedr Raue Leipzig Carl Ufer

Düben



Strohsäcke Säcke und Planen Schlafdecken und Pferdedecken empfiehlt billigſt AIbin
Königliche Bangewerk und Modellirſchule

zu
Beginn des Sommerſemeſters 27 April a er Die Baugewerkſchule

beſteht aus 3 m mit je halbjährigem Curſus von welchen die wie
Klaſſe eröffnet iſt die mittlere von Oſtern er ab eröffnet wird und die oberſte
mit Beginn des nächſten Winterſemeſters ins Leben tritt Die Eintretenden
haben den Nachweis zu führen daß ſie mindeſtens während zweier Sommer
bei einem Baugewerkmeiſter thätig waren und zur Aufnahme in die 3 Klaſſe

Gegen Blähungen Magensäure
Hämorrhoiden

Leibesverstopfung
Leber und Gallenleiden

UVnreines Blut
BRlutandrang

durch eine Prüfung nachzuweiſen daß ſie Diktirtes ohne grobeſchreiben und einfache Rechnungen mit ganzen und gebrochenen z len aus

führen können Die Aufnahme in die 2 Klaſſe erfolgt nach varhertger Nach Nach specieller
weiſung der Kenntniſſe der Unterrichtsgegenſtände welche in der 3 Klaſſe gelehrt ärztlicher Vorschrift
werden

Für die aus der 1 Klaſſe Abgehenden findet halbjährlich eine ſtaatlich
egierun s Commiſſars

von Baugewerkmeiſtern ſtatt Das Schulgeld t
anerkannte Abgangsprüfung unter dem Vorſitz eines R

und unter r W a iper Halbjahr 60 Mark einſchließlich der Lieferung ſämmtlicher Schrei
und Zeichen Materialien

Die Zeichen und Modellirſchule zur Ausbildung von Bau und
Möbeltiſchlern Schloſſern Maſchinenbauern Klempnern Dekorationsmalern

beſteht aus 2 Klaſſen mitLithographen Manrern Zimmerleuten Steinmetzen
je einjährigem Curſus von 24 Stunden wöchentlich Das Schulgeld beträgte pro Halbjahr einſchließlich der Lieferung ſämmtlicher Zeichen

aterialien
Anmeldungen zur Aufnahme ſind ſchriftlich oder mündlich an den Unter

Derſelbe verſendet auf portofreie Anfrage ausführlichezeichneten zu richten
Programme und ertheilt weitere Auskunft

Der Comm Director Frangenheim
Preussische Central Bodencredit

Actiengesellschaft
Zeichnungen auf die am 16 und 17 März zum Courſe

von 98 9 zur Subſcription kommenden 12000 000 Reichsmark
4procentige unkündbare Central Pfandbriefe obiger Geſellſchaft
nehme ich koſtenfrei entgegen und mache bei dem verhältnißmäßig
billigen Courſe beſonders anf die Anlage aufmerkſam

Halle as H V Lehmann
Im Fröbel ſchen Rindergarken

BF am Kirchthor 15 oder Mühlweg 50
werden jederzeit neue Anmeldungen entgegengenommen

Hiermit zeige ich ergebenſt an daß ich mein hieſiges Cigarren
Geſchäft unter heutigem Tage an

Herrn lax Gerlach hier
verkauft habe

Für das mir bisher geſchenkte Vertrauen beſtens dankend bitte ich
daſſelbe auch auf meinen Nachfolger übertragen zu wollen

Halle a/S 11 März 1882 Hochachtungsvoll

L Wolf
Auf Vorſtehendes höflichſt Bezug nehmend beehre ich mich anzu

zeigen daß ich das ſeither am hieſigen Platze von Herrn L Wolf
innegehabte Cigarrengeſchäft heute käuflich übernommen habe und
unter der Firma

L Wolf s Nachfolger
fortführen werde

Jch werde mich bemühen dem meinem Vorgänger geſchenkten Ver
trauen welches ich auch auf mich zu übertragen bitte in jeder Weiſe
gerecht zu wert en und zeichne

Halle a/S den 11 März 1882 Hochachtungsvoll

Max Gerlach
in Firma L Wolſ s Nachfolger

m e
Porlchuß Perein zu Merſeburg E G
Die Mitgliederbück er werden in den Tagen des 25 bis 28 Fe

bruar und 3 bis 18 März a e ausgegeben nach welcher Zeit dieſelben
den Säumigen auf ihre Koſten zugeſandt werden Die von der Generalver
ſammlung feſtgeſetzte Dividende von 6 i h wird bei Abholung der Bücher
ausgezahlt Gleichzeitig erfolgt die Einzahlung der Monatſteuern

Merſeburg den 23 Februar 1882
Vorſchuß Verein zu Merſeburg E G

J Richtler M Klingebeil A Fust
II

Am Donnerstag den 16 März er ſollen in der Schenke zu Welfes
holz von Nachmittägs 2 Uhr ab folgende Nutz und Brennhölzer meiſt
bietend verkauft werden Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht

46 Siück Echen zuſammen mit 20,07 Fſtmtr
65 Weißbuchen 20,2510 Rüſtern
12 Pappeln 2714Ahorn 1,121 I Ulme D r 0,30 II1 Kaſtanje 106 ſtarke birkene Leiterbäume
2 mittlere13 rm EichenScheitholz
19 Knüppelholz39 Buchen Scheithoz29 Kulppelbol
4,50 Pappeln Scheitholz
4,00 Knüppelholz
30 Hundert Wellholz

ler nach

circa 25 30 Ctr in ganz vorzüglicher
Qualität hat noch abzulaſſen

Lederöl in Büchſen à 2 empfiehlt
Schmeerſtr 1718 O Schröder

Toilette Seiſen Medicinische

kauft man billig bei

naoh Kopf und Brust

bereitet

Hauptbestandtheile
Extrakte aus schweizer Medicinal

kräutern

Absolut uns chädlieh
Jede

Ermsleben Radegast Apotheker KRahleyss
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r hc rege 2e ne eEinjährige Pflanzenfrüchte natürlicher Größe

Echte Mammuth Erdbeerpflanzen
Drnrch mehrijährige raſtloſe Bemühungen und die ſorgſamſte Pflege iſt es

mir gelungen eine Erdbeerſorte zu erzielen welche in Bezug auf ein leichtes
d ne Größe der Frucht ſowie ausgezeichnetes Aroma bis jetztſk

no nicht in Europa übertroffen worden iſt und mit Recht auf den Namen
Mammuth Erdbeere Anſpruch machen kann Ein feſtes ſaftiges Fleiſch mit
dem lieblichſten Aroma macht ſie zur Tafelfrucht ſowie zum Einmachen geeig
neter als jede andere Gartenbeere und kann jedem Kranken als angenehmſtes
und unſchädliches Erfriſchungs und Linderungsmittel dienen Trotz dieſer vor
züglichſten Eigenſchaften bedarf aber dieſe Erdbeerpflan e ke ner beſonderen
ängſtlicheren Pflege und ein etwas geackerter und einigermaßen geoüngter Boden
ſowie freie ſonnige Lage genügen um bei einer Anpflanzung im März bis
Mitte Mai ſchon in demſelben Jahre reichliche Früchte zu erzielen Bei guter
Pflege brachte ich es ſogar ſo weit daß jede Pflanze durchſchnittlich Liter
Beeren lieferte ſo daß man aſſo bei einer größeren Anlage mit circa 3000
Pflanzen von den Beeren ſchon einen Ertrag von 1000 1500 Mark erzielen
kann Auf Grund dieſer vorzüglichen Eigenſchaften erlaube ich mir Jedermann
dieſe von mir geſchulte echte Mammuth Erdbeere zur Anpflanzung beſtens
zu empfehlen und bitte die geehrten Abnehmer ihre werthen Beſtellungen mir
bald zukommen zu laſſen 50 Stück kräftige Pflanzen 5 Mark 50 Pf
100 Stück 10 Mark 1000 Stück 80 Mark Briefliche Beſtellungen
werden bei Einſendung des Betrages oder gegen Nachnahme pünktlich beſorgt
und e whallage und Kulturanweiſung bei Entnahme von 50 Stück gratis ab
gegeben

W Vetters Kunſt u Handelsgärtnerei Dresden Loniſeunſtr 66

Echt chineſiſche Thee s Die Farbenhandlung
mit der Schutzmark H L empfiehlt von

A Kolbe Avpotheker T 2Gebrüder Häuber
Schmeerſtraße 24Alleebäume

empfiehlt200 ſchön gewachſene ſtarke Kaſtanien
bänme offerirt billigſt

E Richter Merſeburg

RKleenherz
trockene ſowie in Oel gerieben

braunen u gebleichten Leinölfirnifſz
Asphalt Bernſtein Copal
Damar und Spirituslacke in ver

ſchiedenen Qualitäten
Weißen und braunen Siceatif

Vorſt u Haarpinſel größte Auswahl
Maurerſchablonen und alle in dies
Fach einſchlagenden Artikel zu billigſten

Preiſen

Mineralwaſſer Apparat
Ein nur wenige Wochen im Betriebe

geweſener neuer Mineralwaſſerapparat
von Krop in Nordhauſen gebaut
ſoll beſonderer Umſtände halber äußerſt
preiswerth verkauft werden
Max Römer jun Cöthen i A

G F Bosse in Rothenburg a/S

W agenfett
in a Gebinden

Alle Sorten Waschseifenm

Seiſen Extraits Pomade
Hanaröl ete

Schmeerſtr 1718 O Schröder
Die eichenen Stämme ſind zum Theil für Stellmacher ſehr gut paſſend

Vorſtehende Hölzer lagern unmittelbar am Amte Welfesholz und können vor
dem VerkaufsTermin beſichtigt werden intzel

30 Stück Oſtpreußiſche und
KMecklenburger Reit u Wagen

a S bekannter Reellität zu ſoliden

Preiſen zum Verkauf A GrOss
Magdeburgerſtraße 32 re un n Genau

einen reellen
Offerten an die Annoncen Exped von
Meyner Sonn in Delitzſch

pferde ſind wieder eingetroffen Fpalierlatten
und ſtehen von heute ab unter zu Spalieren und Gartenlauben empfiehlt

27
Ho bgndts v Carl Schumann

G PWer liefert zu billigſtem
Zu verkaufen

in faſt neuer offener Wagen vier
ſitzig ein EinſpännerKutſchwagen
eine ſtarke zweiſpänner Dreſch
maſchine mit Cylindergöpel gut und
kräftig 1 Pferd ſehr guter Einſpänner
ſtark 5 Fuß 9 Zoll ſowie verſchiedene
Wirthſchaftsgeräthe
Zörbig Markt 37
Der Ladenvorbau

nebſt Hausthüren Markt Nr S
ſind zu verkaufen

Alfred Müller Klausthor

reiſe anHändler Surs Gefl

ollen fichtene Stangen mit Borke

alle a/S gr Steinſtraße 31
Dienstag Vormittag wird gedroſche

alle Sorten weiße u bunte Farben

BRarth gr Ulrichſtraße 31
4

Zuträglicher und billiger als alle

Ritter was X
Sanft lösend

Für Leidende aller Alters
klassen anwendbar

Prospekte welche u A auch zahl
reiche Urtheile aus Fachkreisen
über die Wirkung und Unschäd
lichkeit eonthalten sind in den naehb
verzeichneten Apotheken gratis 20

haben Man verlange nusdräckheh
Apotheker Rich Brandt s

schweizerpillen
welche nur in Blechdosen enthaltend

50 Pillen à M 1 und kleineren Versuehs
dosen 15 Pillen à 35 Pfg zu haben sind

Sehachtel ächter Schweizerpillon mass
M obiges Etiquett das woisse Schweizerkreuz in rothem Grund darstellend und den NFamenszug des Verfertigers tragen

In Halle a/S zu haben in den bekannten Apotheken Calbe Adlerapotheke Nordhausen Mohren
apotheke Serner in den Apotheken zu Schweinitz Aken Aschersleben Salzwedel
Schmiedeberg Torgau Wittenberg Gebesee Herzberg Eisleben Gröbzig

nd

Prämiirt
Dresden 1879 BHudapeſt 1881

CGevunäh Aepfelwein
à Ltr 30

verſendet in prachtvoller Qualität
von 30 Ltr an unter Garantie
abſoluter Reinheit

Ferd Poetko Guben

ach Vorschrift des Universi
täts Professors Vr Harless

j Königl Geheimer Hofrath in
Bonn gekfertigte

SsStollwerek sche
Brust Bonbons

seit 40 Jahren bhewährt nehmen
unter allen ähnlichen Hausmit
J teln den ersten Rang ein

Gegen IUnsten und Heiser
R keit gibt es nichts Besseres

Vorräthig à 59 Pfennig in versiegelten
Puqueten in den meisten gaten Colonial
waaren Geschäften und Conditoreien s0o
wie Apotheken durch Depötschilder

S kenntlich

Ausverkauf
Die Waaren aus der Trog ſchen

Konkursmaſſe ſollen von jetzt ab ſo
weit der Beſtand reicht billigſt ver
auft werden Das Lokal iſt von

früh 7 Uhr bis Abends 7 Uhrgeöffnet Landwehrſtraße 6
Alle Sorten Blumen Gemüſe

und Grasſamen und Sojabohnen
ſowie Zucker Futterrübenkernofferirt
billigſt unter Garantie der Keimfähig
keit und Echtheit

Alb Meisert Cönnern aS
Alle Sorten Kleeſamen offerirt unter

Garantie der Seidenfreiheit
Alb Meisert Cönnern aS

Firmenaller Art werden billig und gut ge
geſchrieben Max Bauer

Maler Lackirer und Firmaſchreiber
Breiteſtraße 28 2 Treppen

Ein guter Plan
OPTION vmseatz von Fonds auf Option
wirft häufig fünf bis zehnmal das Anlagekapital
in ebensovielen Tagen ab Gedrueckte deutscho
Erklärung gratis Adr CEORGE EVAIS Co
Fondsmäkler Gresham House LONDON E C

Kaffeebrenner
bewährteſter

s Conſtruction in
Größen von 3bis
15 Kilo ſtets vor
räthig Jlluſtr
Preisliſten ſtehen
zu Dienſten
J F Schneider

Erfurt
Schloſſermſtr

Wegzugsh billig zu verkaufen
Erlen und EspenScheit Weiſt
buchne Vohlen 3 Spiel Kegel und
Pockholz Kugeln 2 Drehbänke
auch ſind noch ſtehen gebliebene Sachen
bis z 1 April abzuh welche alsdann
verfallen A Knötzseh alt Markt9

Brod II Sorte
krbbmedend 7 St 3

3

A Winter gr Märkerſtr 17

Tägl fr Jauerſche WürſtchenLhir Knackwürſtchen

Rügenw Gänſebrüſte
Gänſekeulen ohne Knochen
LachsSchinken

Sülze
ornedBeef

gekochte Zunge
diverſe Bratengarnmnirte Schüſſeln

im beſten Arrangement empfiehlt

Schmidlin s Gartenbuch zu kaufen
geſucht Karzerplan 3 part links

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Wilh Netsch
Nr 75
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